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Wiederholung der  
Bundespräsidenten-Stichwahl 

4. Dezember 2016 
 
 

Öffnungszeiten des Wahllokales 
im Kultursaal Manning 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
 
Wichtige Information: 
 
Auf Grund der gesetzlichen Vorschriften laut § 67 
NRWO ist es bei der Wahl notwendig, sich per Do-
kument auszuweisen. 
 
Als Urkunde oder amtliche Bescheinigung zur Fest-
stellung der Identität gelten nach § 67, Abs. 2 der 
NRWO unten angeführte Dokumente: 
 

 Personalausweis 

 Reisepass 

 Führerschein 

 alle amtlichen Lichtbildausweise 

 
 
 
Um einen reibungslosen Ablauf der Wahl zu gewährleisten und längere Warte-
zeiten zu vermeiden, ersuchen wir alle Manningerinnen und Manninger bei der 
Wahl am 4. Dezember 2016 einen Identitätsausweis ins Wahllokal mitzubringen! 
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Besuchen Sie uns auch 
im Internet unter: 
www.manning.ooe.gv.at 
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Bezirkspolizeikommando Vöcklabruck – 4840 Vöcklabruck – Salzburger Str. 15 

 
 

Gaunereien in der Vorweihnachtszeit 
 

Taschendiebe und Trickbetrüger sind auch in der Vorweihnachtszeit unterwegs. Sie bevorzu-
gen große Menschenansammlungen, arbeiten in Gruppen, lenken potenzielle Opfer ab und 

stehlen Brieftaschen oder andere Wertgegenstände. Die Beute wird 
sofort an einen Dritten weitergegeben, sodass der Tathergang schwer 
nachzuweisen ist.  
Das Fragen nach der Uhrzeit oder dem Weg, das Ersuchen, Geld zu 
wechseln oder um eine andere Hilfe, das Anrempeln oder Vorbeidrän-
gen sowie das Ausstreuen von Kleingeld oder Beschmutzen der Klei-
dung eines Opfers können Ablenkungen sein. Bei den Märkten nutzen 
die Betrüger immer wieder das schlechte Licht und den Andrang bei 
den Standkassen, um zB. falsche 50Euro-Scheine in Umlauf zu bringen. 
 

So verhalten Sie sich richtig: 

 Tragen Sie Geld, Kredit-/Bankomatkarten, Handy und Schlüssel möglichst in körper- 

nahen Taschen. 

 Bankomat- oder Kreditkartecodes niemals gemeinsam mit der Karte aufbewahren. 

 Hantieren Sie niemals öffentlich mit größeren Geldbeträgen. 

 Vorsicht, wenn Sie nach der Uhrzeit gefragt werden (mögliche Ablenkung). 

 Führen Sie keine großen Bargeldmengen mit sich (beschränken Sie sich auf das jeweils 

benötigte Geld). 

 Verteilen Sie Ihre Wertsachen auf mehrere Taschen.  

 Bedenken Sie, dass Taschen mit Magnetverschluss sehr leicht zu öffnen sind. 

 Tragen Sie Ihre Tasche bzw. Ihren Rucksack verschlossen und vor dem Körper. 

 Besondere Vorsicht ist geboten, wenn sich jemand dicht an Sie drängt. 

 Lassen Sie Ihre Taschen in Lokalen, insbesondere in Einkaufsmärkten aber auch 

im Einkaufswagen niemals unbeaufsichtigt. 

 Tragen Sie Geldtaschen oder Wertgegenstände nie in der Mantelaußentasche. 

 

Verdächtige Personen und Vorgänge sofort melden: 
Notruf 133 oder Euronotruf 112. 

 
Für weitere Informationen steht Ihnen die Polizei gerne zur Verfügung. 

 
Sie erreichen die Kriminalprävention des Bezirkspolizeikommandos Vöcklabruck unter 

der Telefonnummer 059133-4160 od. 0664 8168 947. 
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